
Abschied mit einem weinenden und einem lachenden Auge

Am letzten Wochenende krönte die A-Jugend der JFG ihre hervorragende Saison mit dem Gewinn 
der Meisterschaft. Mit einem Torverhältnis von 20:7 und 16 Punkten wurde die Meisterschaft im 
direkten Duell gegen die SG FC Pommersfelden gewonnen. 

Das von Anfang an spannende Spiel wurde von ca. 120 Zuschauern begleitet. Beide Mannschaften 
kämpften auf Sieg. Pommersfelden ging bereits in der 8. Minute durch Nikolai Kropf in Führung. 
Wenig geschockt gleichte die JFG durch Leon Schmidt nur wenige Minuten später zum 1:1 aus. 
Abermals Leon Schmidt führte die Mannschaft kurz vor der Halbzeit mit 2:1 in die Pause. Doch 
auch Pommersfelden wollte den Sieg und erarbeitete sich in der 60. Minute den Ausgleich durch 
Max Dallner.

Offener Schlagabtausch prägten das von Florian Zimmermann hervorragend geleitete Spiel. Marius 
Kraus brachte in der 65. Minute die JFG erneut mit seinem "Linken" (wie auch immer er das 
geschafft hat) mit 3:2 in Führung. Die Freude wehrte jedoch nicht lange. Fast genau im Gegenzug 
führte ein gewagter Rückpass zum Torwart der JFG zum 3:3 Ausgleich. Unglücklich prallte der 
Befreiungsschlag an der gegnerischen Brust von Finn Sandhaus ab und rollte über die Torlinie.
Bis zur 90. Minute dauerte es dann, bis Felix Troll den Sack zum 4:3 zumachte.
Mit dem Schlußpfiff begann der Sturm auf den Platz. Schreiende Fans und Spieler feierten die 
gewonnene Meisterschaft.

Mittendrin die Meistertrainer Thomas Herzog und Markus Müller, die mit diesem Spiel ihre 
langjährige Arbeit als Trainergespann beendeten.

Bei der anschließenden Feier, mit Spanferkel und Freibier, lies man die letzten Jahre Revue 
passieren. Sowohl aktive als auch ehemalige Spieler bedankten sich bei den Beiden persönlich oder 
auch per Videobotschaft. Emotionale Reden trieben den Ein oder Anderen die Tränen in die Augen. 
Geschenke wechselten den Besitzer. Die Trainingsfleißigsten wurden mit Gutscheinen belohnt und 
auch die Mannschaft bedankte sich bei Thomas und Markus mit unterschriebenen Trikots, Bällen 
und einen zusammengestellten Fotoalbum, das Bilder der vergangenen Jahren zeigte.
Im Namen der Vorstandschaft überreichte ich ein kleines "Dankeschön", dass in keinsterweise die 
hervorragende Arbeit der Beiden wiederspiegelte. Nicht nur im sportlicher, sondern vorallem in 
menschlicher Hinsicht haben Markus und Thomas prägende Arbeit geleistet.

Nach dem offiziellen Teil begann die eigentliche Meisterfeier. Mit ausgelassenen Tanz- und 
Gesangseinlagen, tiefgründigen Gesprächen und männlichen Zigarrenrunden wurde bis in den 
frühen Morgen gefeiert. Verlorene Wetten wurden eingelöst (Benno) und zum Abschluss noch eine 
Dorfrunde mit dem Megafon gedreht. Rundum eine gelungene, geschichtsträchtige Feier, die wohl 
so schnell keiner vergisst.

Auf diesem Wege nochmals herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft und alles Gute für euren 
weiteren Weg. Ein herzliches Dankeschön an Thomas und Markus für die vergangenen Jahre. Wir 
werden euch schmerzlich vermissen.

für die JFG
Anita Winkler


